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e m wurden die Petersktrche und der Vatikan anh z hl d e 5An B gelannt rn rade de t no6hlüt B des w arde wo anchem die Sehnſup tizeiſtund u en vom aum es 0 nungswe ens Italien ge die m Du
i olizeiſtu nötig un o ging s de Abev G m eweoſhen Es gibt gute und ſchlechte Hauswirte und 2 werden müſſe Der Herr Kreisarzt hat dieſe Florenz Bologna mit ſeiner älteſten rer
e 9 Hut ab vor unſerer Schupo Aber die gibt gute und ſchlechte Mieter Vernünftige Men Frage verneint St Venedig über den r e r u naclise i 8 nach f feſt daß F Str ledigli Mänc e Fahr rdePoizei hat ſeit 1918 mancherlei Wandlungen ſchen die gezwungen ſind unter einem Dach zu T mag teht feſt daß SrTau öhnſ h München wo die 55 gumer alles u

und Reformen durchgemacht Eins iſt dabei ver t J aus Bosheit oder ganz ungewo nlich übler Leider ließ die Scharſe des un w
eine reformieren umzuwandeln Der oberſte W auszukommen und Zank aus ihrem Hauſe fern Sie es mit Recht beklagen zugleich aber daß nahmen an von einem Hintergrund auo ihn
ren zeichef in unſeren Regierungsbezirk wird zwar zuhalten Aber man kennt leider auch Fälle wo Jhnen polizeilich nicht en rn kann Himmel uſw war ſelten de rund Waren ſehr

z 9 2 J i c 2 Es handelt ſich im vorliegenden ralle um einen die Aufnahmen im Vordergrr grtſetzt ſein über den ſetzt folgenden ketzeriſchen es anders iſt Wenn man Mitglieder es Miets genannten Mieterſtreit in den ſich die Poli untlar
gen wirr Zeitung die mit gutem Beiſpiel einigungsamtes manchmal erzählen hört will zei nicht einmiſchen darf Für die diesſeitigen
und und weiſer Lehre dem erziehungsbedürftigen j manzs kaum glauben mit welchen Liſten und Amtshandlungen ſind 10 Reichsmark Verwal J ſnen Volke vorangehen ſoll rotzdem ich ſtekte Gemeinheiten Hausgenoſſen einander zu ärgern tungsgebühren ſowie s Reichsmark bare Aus Beſchleunigung des Fivilproze es

z den förmlichen Antrag auf Reform der Poliſtreben Die weniger ſtarke Poſition hat bei lagen i ſener er Die Mißſtände im Prozeßverfahren haben in
e r ß ie zuſammen mit 18 iark de den lotzte ten dergrtig zug anen zeiſtunde Schikanen natürlich der Hauswirt denn es iſt ſein en e m men e Dieſer Schreiben den letzten Monaten derartig zugenommen aſten Nicht wegen des Friedensbieres das Eigentum über das es hergeht Heute e zuſteltende Vegmie Kei Abgabe dieſes Schreibens ch die Behörden ſich eingehend mit dieſer

7 um über das es hergeht Heute ein pag J erhoben hat u e e etem es jetzt wieder gut und reichlich gibt ſondern Seſſpiele ſcheußlichſter Art baar von Zhnen erhoven Hat gez Döl z Frage beſchäftigen mußten Die Induſtrie

r wegen des nächtlichen Friedens Die h t und handelskammer Hannover batglücklich überſtandene Wahlzeit ließ mich zur Er Der S hat etne 2 ohnung von einem Zimmer Alſo die Polizei kann dem Hauswirt nicht zu dieſer Frage ein ausführliches Gutachten er
ſein kenntnis kommen der gleichzeitige Schluß aller frei Es iſt ganz t Der Ordnung daß man ihm helfen Der Beſcheid iſt nicht erfreulich und er ſtattet das wir nachſtehend auszugsweiſe wieder
ung Vergnügungs und Erholungs ſtätten um die eine Mieterin hineinſetzt eine propere Frau von wird auch dadurch nicht angenehmer daß die Be geben
fie Alkoholgeiſterſtunde ſchafft allnächtlich Huſtände 40 Jahren Sie nimmt ſtolz von der einzimmrigen hörde dem Beſchwerdeführer noch 18 Mark Ge Wir halten es für dringend erforderlich das
r auf Platz und Straße gegen die ein Spartakiſten Wohnung Beſitz und hält ſich nun für berechtigt bühr abknöpft Der Hauswirt iſt einſtweilen obligatoriſche Mahnverfahren unverzüglich zu

am putſch harmloſe Demonſtration iſt zu ſchalten und zu walten wie ihr beliebt Gar machtlos Und unter der Stube wo die ſaubere beſeitigen Denn es weiſt einem bögwilligen
ni Wie die fröhlichen Volksgenoſſen mit und di ſt nicht Abe z r Schuldner geradezu den Weg wie er das Verohne Polizeiſchutz nach Wirſſchaftsſchluß den inen hat ſie nicht Aber man kann ſich doch nicht Frau hauſt befindet ſich ein Nahrungsmittel fahren der Gebühr ungemein verzögern kann

9 7 9 t t C Tonſto 9 9 e 4 n re a ſich do 2 c Die De C s Jgte Heimweg antreten das kann nur der richtig ab in die F nſter guten laſen Ilugs bemalt geſchäft Man male ſich den Zug aus Die Wenn wir auch keineswegs die Vorzüge des
m ſchätzen der ſich einige Wochen ein Hotelzimmer die 2 r n r h r a Du Sache iſt Aringend nes Zlfe gibts nicht eher Mahnverfahrens an ſich verkennen ſo muß doc
ro nach der Straßenſeite gemietet hat Entweder ſollen die neugierigen Nachbarn wohl ihre Augen bevor nicht das zeitraubende Verfahren Woh u E es jedem Gläubiger ſelbſt überlaſſen
un iſt er nach vier Wochen vom Glauben an die anſtrengen Schöner wird das Haus natürlich nungsamt Amtsgericht erledigt iſt bleiben zu entſcheiden ob er es erſt mit einen
äge Wohlerzogenheit des Volkes geheilt oder dadurch nicht Die Miete zahlt ſie nur zögernd Und noch in Kürze ein zweiter Fall ebenſo Zahlungsbefehl erſuchen oder ob 7 ſich von

i 2 9 e 5 v S e 34 r8 auch verrückt Der Weg der Reform Aufhebung dem Hauswirt wird jedoch die Hauszinsſteuer ſchmutzig und ebenſo kennzeichnend wie der erſte einem jolchen r orverſahren keinen Erfolg J
ein der Polizeiſtunde ſchafft allein Ordnung Nicht nicht geſtundet Daneben zeigt die Frau noch Ge Eine junge Frau in den zwanziger Jahren die ſpricht und ſofort klagbar werden will Auch
ieſe alle Stammtiſche die Barbeſucher die Kaffee wohnheiten die im höchſten Maße peinlich ſind ein paar kleine Kinder beſitzt hat ſich mit dem die Erwartung daß durch die Einführung es
tet hauspärchen und die Teilnehmer an Tanzver Heden kan ſicht ant drüber Laſſen wir Hauswirt getanlt und win ihn nun ärgern Sie rn Mahnverfahrens die Gerichte
li gnügungen abgeſehen von Sen ſtillen Fechern en W r t t re S Mir Souswirt gerankt ung win in rn ar S enllaſtet werden würden hat ſich in keiner W
ſe werden dann zu gleicher Zeit auf die Gaſſe ge alſo die Antwort hier folgen die der Wirt von macht das indem ſie ihre kleinen Kinder zum Hof erfüllt Durch die regelmäßig erfolgenden
v ſpuckt amtlicher Stelle auf ſeine Veſchwerde erhielt hinaus aufs Fenſtergeſims ſetzt Und den Kindern Widerſprüche böswilliger Schuldner ſind viel
en Ich regiſtrierte drei Wochen lang getreulich Die ſtädt Polizei ſt paſſiert dann etwas Menſchliches Die Mutter mehr die Geſchäfte der Gerichte nach unſeren Er
em die lyriſchen und rhetoriſchen Gefühlsausbrüche o Hohtzerm s waltung ſtrahlt vor Freude über ihre geſunden Kinder fahrungen erheblich vermehrt worden ſo daß
or meiner Volksgenoſſen nachts von bis 2 Uhr Reichsverwaltungsgebühren 18 Reichsmark Die Nachbarn ſchimpfen der Hauswirt raſt Um ſo auch aus dieſem Grunde eine Aufhebung des
der Gaſſenhauer Wandervogellieder Zwiegeſpräche An mehr freut ſich die junge Mutter Dem Hausvwirt obligatoriſchen Mahnverfahrens nur erwünſcht
h er r e ha ger war ßerrn Fri drich hat man bereits amtlich atteſtiert daß er dieſe erſcheint ettkt ſpätere Volksredner Hallo du kleine Klingel Herrn Friedrich H t 75 t Die Aufhebung der Verpflichtung zur Vordie fee Bananen Bananen noch immer Bis hier Familie die ihm ſeine Hoffaſſade verſchandelt yssahlung von Gerichtskoſtenvorſchüſſen iſt

früh um Fünfe ſüße Maus auch noch immer Auf Jhren Antrag von hier aus die unleid nicht im Hauſe zu dulden braucht aber mit dem ebenfalls nachdrücklich zu fordern Die Pflicht

2 e d hbet 8 9 z 95 2 v r otwoi a SZukKorſ50 Wenn ſich s auf die Heit von bis 5 Uhr mor lichen Gewohnheiten Jhrer Mieterin der Frau Raumen darauf komm s dem Dauswirt an zur Vorauszahlung wird allgemein als KGufzerſt
In gens verteile dann ließe ſich das alles er Streicher abzuſtellen hat ein diesſeitiger Be hat doch noch einen Haken Das Räumungsſtörend empfunden Nach Eintritt der Stabili
ich tragen amter in deren Wohnung nachgeſehen und iſt perfahren beſitzt Klippen Und wenn jemand recht ſierung iſt der Geſichtspunkt daß der Fiskus ſich

Im übrigen wie fein für die Ehemänner gerade dazugekommen wie Frau Str die Ent raffiniert zu Werke geht darin leiſten ſolche für ſeinen Anſpruch auf Gerichtskoſten vor der
8 Eh 512 Uh leerungen aus Darm und Blaſe aus dem Eimer M Entwertung ſchütze fortgefallen Damitund Ehefrauen wenn der um 3542 Uhr nachts in den Fußboden ihrer Wohnung verſtckern ließ Mietparten etwas kann er ſeinen Auszug recht Entwertung ſchützen müſſe fortgefallen Dan

t heimkehrende Gatte nicht mehr auseinanderzu h h e iſt u E ein Grund für die Vorauszablungsdarh In t Da jene keinen Anlaß zu dieſem Verfahren hat lange hinauszögern zeben ihre Aufheb iſtpolken braucht daß doch in einer ſtillen Ecke Po ein Abort ſteht ihr leicht erreichbar zur Ver Appetitliche Geſchichte s uicht die wi pflicht nicht mehr gegeben ihre Aufhebung
lizeiſtunde Aebenſache ſei Und die teure Gattin fügung mußte in weiterer Folge Jhres An re h 2 t vielmehr um ſo mehr zu fordern als ſie tatſäch
kommt dann nicht mehr in die Verlegenheit zu trages noch der beamtete Arzt bemüht werden hier erzählt haben aber ſie ſind Kulturdokumente ſich häufig prozeßverzögernd wirkt indem Ter
antworten im Stile einer die die Notlügen ihres um feſtzuſtellen ob man es mit einer Geiſtes illuſtrieren eine Zeit die wir hoffentlich nun recht min zur mündlichen Verhandlung erſt nach Ein
Herrn und Gebieters mit Humor auffaſt kranken zu tun habe die in eine Anſtalt gebracht l bald überwunden haben werden gang der Prozeßgebühr anberaumt wird

Laß z Doppelte Verzögerung tritt u E dann ein wennLaß das Schmußen lieber Männe C Thee nreeenerenreaneaenengeannnegnnnerareeneeneeeen or Erlaß der Jablungedefehls die halbe
Denn du weißt daß ich dich kenne vor Erlaß eines Hahlungsbefehls
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Ermäßigung der Telegramm und
Fernſprechgebühren

Der Arbeitsausfchuß des Verwaltungsrates
der deutſchen Reichspoſt hat am Dienstag abend
die Vorlage beſprochen die eine Ermäßigung der
Tarifklaſſen bei den Gebühren der Poſt erreichen
will Die Vorlage ſieht eine Ermäßigung der
Wortgebühren im Telegrammverkehr von 15 auf
12 Pfg vor ferner die Einführung eines Nah
telegramms bei Entfernungen bis 575 Kilometer
mit einer Gebühr von 8 Pfg die Ermäßigung
der Ortsgebühren für Telegramme von 72 auf
6 Pfg und endlich die Ermäßigung einiger Ae
bengebühren auf den fFriedensſtand

er Arbeitsausſchuß hat ſich demgegenüber
entſchloſſen dem am 18 Dezember zuſammen
tretenden Verwaltungsrat vorzuſchlagen

1 Die Ermäßigung der Wortgebühren im
Telegrammverkehr von 15 Pfg auf 10 Pfg

2 die Ermäßigung der Wortgebühr für den
Ortstelegrammverkehr von 72 auf 5 Pfg

5 die Nichteinführung eines Nahtelegramms
4 die Ermäßigung der Wortgebühr für

Brieftelegramme von 10 auf 7 Pfg
Es wird weiterhin beabſichtigt unter Beibe

haltung der 15 Pfg Gebühr für die erſten 100
Ortsgeſpräche die ſeit dem I Dezember einge
führten Staffeln von 50 zu 50 Geſprächen an
ſteigen zu laſſen ſo daß

vom 101 bis 150 Geſpräch je 14 Pfg zu
zahlen ſind

vom 151 bis 200 Geſpräch je 15 Pfg zu
zahlen ſind

vom 201 bis 250 Geſpräch je 12 Pfg zu
zahlen ſind

vom 251 bis 500 Geſpräch je 11 Pfg zu
zahlen ſind

und vom 301 Geſpräch ab für jedes Ge
ſpräch nur 10 Pfg

Die Selbſtkoſten für einen Anſchluß werden

erſt wie ſeinerzeit von der Reichspoſt mitgeteilt
wurde gedeckt wenn ein Teilnehmer mehr als
125 Geſpräche im Monat hält Dieſe Geſprächs
zahl wird aber von rund 65 Prozent aller Teil
nehmer nicht erreicht ſo daß bei dieſen An
ſchlüſſen die Poſtverwaltung zuſetzt auf Konto
der Großverbraucher an Geſprächen Vor
geſehen iſt endlich die Ermäßigung der
r Htungsgebühe von 90 auf So

ark
Der Wochenmarkt luſtlos

Der heutige Wochenmarkt war ſehr mäßig
beſucht und die Budenreihen wieſen große
Lücken auf

Auf dem Obſtmarkt werden große Mengen
von Kuchenäpfeln das Pfund zu 15 und
20 Pfennigen angeboten Schöne rotbäckige
Weihnachtsäpfel die bald den Weihnachts
baum zieren werden wurden gerne gekauft
Nüſſe das Pfund zu 60 Pfg Haſelnüſſe das
Pfund eine Mark Apfelſinen und Zitronen
ſind überall zu ſehen

Der Geflügel und Wildbretmarkt reich
mit Ware ausgeſtattet lag vereinſamt Ein
großer Hirſch hing da und wartete darauf
zerkleinert zu werden Auch einige Rehe
harrten der pfundweiſen Käufer Ein ein
ziger Stand mit Fiſchen war zu ſehen allwo
aber auch kein Abſatz zu merken war

SächſiſchThüringiſcher Geſchichtsverein
Jn der Monatsverſammlung des Sächſiſch

Thüringiſchen Geſchichtsverein am Mittwoch
hielt Bibliotheksrat Weißenborn einen Vortrag
über den Petersberg als Problem der Geſchichte
der Landeskunde und der Kunſt Er ſchilderte
zunächſt wie der Petersberg bis auf den heu
tigen Tag Objekt der Geſchichtsſchreibung ge
weſen iſt Eine zahlreiche Literatur vor allem
aus dem 18 und 19 Jahrhundert aber auch
aus der neueſten Zeit hat ſich mit ihm befaßt
Der Vortragende zeigte dann wie man ſich die

geologiſche Entſtehung des Petersbergs zu denken
hat der aus Porphyr beſteht An Hand zahl
reicher Lichtbilder ging er dann auf die kunſt
geſchichtlichen Probleme ein Beſtand doch neben
der Hauptkirche eine Heidenkapelle von der
heute kam noch Reſte vorhanden ſind Und
als im Jahre 1565 die Kirche durch Blitzſchlag
zerſtört wurde baute man in ſie hinein eine
kleinere Grabkirche Die Peterskirche iſt von dem
Wettiner Konrad erbaut worden der ſie zur
Begräbniskirche für ſein ganzes Geſchlecht be
ſtimmte aber nur wenige Wettiner liegen dort
begraben Auguſt der Starke verkaufte die
Ueberreſte der Gebäude an Brandenburg Jm
Jahre 1857 wurde die Hauptkirche nach dem
alten Tatbeſtand wieder aufgebaut Seitdem
iſt ſie ſo gut wie unverändert geblieben
Wir werden am Sonntag in den Blättern

für Heimatkunde auf den intereſſanten Vortrag
noch einmal zurückkommen

talienfiſm
Am Mittwoch fand die erſte Vorſtellung des

Jtalienfilms Von den Alpen bis Neapel im
Thaliaſaal ſtatt

In bunter Reihenfolge zogen die Bilder an
den Augen der zahlreichen Zuſchauer vorüber
Die Abfahrt ging mit der Eiſenbahn von Ham
burg aus durch die Schweiz und nach Paſſieren
des St Gotthardtunnels vorbei am Laggio
Maggioxe nach Mailand deſſen Dom ganz aus
weißem Marmor beſtehend das größte Intereſſe
erregte Sodann ging die Fahrt nach Genuag
von dort mit Schiff durch das Liguriſche Meer
vorber an der Jnſel Elba dem erſten Ver
bannungsort Napoleons nach Negpel Der
Veſuv mit ſeiner kochenden Lava Nahaufnahme
erregte beſondere Aufmerkſamkeit größte Heiter
keit löſte die Wäſcherſtraße in Neapel aus
deren Häuſer quer über die Straße voll be
hängt waren mit Wäſcheſtücken Der Golf von
Neapel wurde bewundert und dann ging es
weiter nach dem wunderſchönen Sorrent Der
italieniſche Nationaltanz Tarantella wurde uns
vorgetanzt und dann zeigte ſich in luſtiger Auto
fahrt Amalfi einige Stunden vor der ſchrecklichen
Erdrutſchkataſtrophe im Frühjahr Jn

Prozeßgebühr und nach Erhebung des Wider
ſpruchs die andere Hälfte der Gebühr eingefor
dert wird Die dadurch erforderlich werdenden
wiederholten Zahlungsaufforderungen die Ein
zahlung der eingeforderten Beträge die Ueber
ſendung der Zahlungsbelege an das Prozeß
gericht nehmen Wochen in Anſpruch Dieſer
Heitverluſt kann bei den heutigen Verhältniſſen
leicht dazu führen daß es nach Erwirkung des
Urteils für eine erfolgreiche Vollſtreckung zu ſpät
geworden iſt

Uebertragung der Befugnis zum Erlaſſe von
Zahlungsbefehlen auf die Rechtsanwälte Dieſem
Vorſchlag kann u E nicht zugeſtimmt werden
weil das mit ſeiner Verwirklichung erſtrebte Ziel
guf dieſem Wege nicht erreicht werden dürfte
Da die Vollſtreckbarkeitserklärung des Zahlungs
befehls nach wie vor ausſchließlich Sache der
Gerichte bleiben ſoll und in Anbetracht des
Umſtandes daß es ſich hierbei um die Erlaubnis
zur Gewaltanwendung handelt auch bleiben
muß würde diefe Neuerung dazu führen daß
das Verfahren in zwei Teile mit verſchiedener
Zuſtändigkeit zerriſſen würde was keineswegs
zu einer Beſchleunigung beitragen würde Aus
dieſem Grunde iſt u E eine Uebertragung der
Befugnis zum Erlaß von Zahlungsbefehlen auf
die Rechtsanwälte als nicht im Jntereſſe der
Gläubiger liegend abzulehnen

Ferner hat ſich die Kammer für genügende
Bereitſtellung von Gerichtskoſtenmarken ſowie
dafür ausgeſprochen daß die Gerichte bei der
Erklärung von Prozeſſen als Ferienſachen weit
gehendes Entgegenkommen zeigten ſollten Weiter
ſei zum mindeſten eine Verkürzung der Gerichts
Wenn anzuſtreben da der jetzige Zuſtand daßie meiſten Prozeſſe im Sommer durchweg drei

Monate lieben bleiben unhaltbar ſei
Mit den eingangs erwähnten Fragen der

Aufhebung des obligatoriſchen Mahnverfahrens
ſowie der Aufhebung der Vorauszahlungspflicht

Rom
von Gerichtskoſtenvorſchüſſen hat ſich auch der
Induſtrie und Handelskammerverdand Nieder

Interessante Feststellung Die hygienische das heißt die vorbeugende
desinfizierende und heilhelfende Wirkung des Odol nicht nur auf Zähne
Mund Mandeln Rachen usw sondern indirekt auch auf den Gesamt
organismus stellt sich nach wissenschaftlichem Urteil und nach tausend
facher praklischer Erfahrung als eine immer umfassendere und tiefere heraus
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ſachſenKaſſel in ſeiner letzten Sitzung befaßt
R die Stellungnahme der Induſtrie und

Ha er zu Hannoper zu ſeiner eigenen
gem

Das Stachelferkel im Foo
Jn unſerm Zoo fand ſich ein
Ein nettes junges Stachelſchwein
Kaum war es auf die Welt gekommen
Hat es ſchon ſtachlig ſich benommen
Sagt daß es Stachelbeeren liebt
Die es im Winter gar nicht gibt
Das Stachelkleidchen das es trug
Erſchien ihm nicht modern genug
Die Eltern hielten weiſen Rat
Es mangelte an Stacheldraht
Das Geld es iſt ja auch ſehr rar
Bei einem Stachelſchweinepaar
Das Stachelſchweinchen ſonſt ſo zierlich
Benahm ſich frech und unmanierlich
Tat ſtändig nach den Affen gaffen
Macht mit den Füchſen ſich zu ſchaffen
Streckt nach dem Pelikan o Graus
Die Stachelſchweinezunge raus
Der Marabu war ſehr verdrießlich
Ein ernſter Mann verſteht das ſchließlich
Er ſprach Das iſt die heut ge Jugend
Verloren gingen Sitte Tugend
Jedoch laut die Flamingos lachten
Weil ſie ganz anders drüber dachten
Und nur die Störche ſtimmten zu
Ja Recht hat Papa Marabu

Rohrſpatz

Der Alldeutſche Verband hielt am Mittwoch
abend im Neumarktſchützenhaus eine leider nur
ſchwach beſuchte Verſammlung ab Oberinge
nieur Gründler gab einen Ueberblick über die in
nere und äußere Politik und erörterte eingehend
Fas Ergebnis der Wahlen Hierauf hielt Ge
heimrat Prof Dr Dezius einen Vortrag über

alldeutſche Geſchichtsauffaſſung worin er die
Fehler der deutſchen Politik im Laufe der Jahr
hunderte klarlegte Er kam zu dem Schluß daß
all die unzähligen Fehler ſelbſt der großen
Staatsmänner in der deutſchen Geſchichte die
Urſache für das Darniederliegen des Deutſchtums
in Europa ſind und für die Preisgabe und Zer
ſplitterung deutſchen Landes in eine große Reihe
einzelner Staaten re Voretzſch lehnte ver
ſchiedene Hypotheſen des Redner ab Auch Ober
ingenieur Gründler erklärte ſich nicht in allen
Punkten mit den Ausführungen des Redners
einverſtanden

Jm Rauſch Geſtern nachmittag drang ein
Mann der angetrunken war in das Grundſtück
Raffinerieſtraße 32 ein und verübte dort allerlei
Unfug Hausbewohner konnten ſich des Eindring

Raſah Sir Hari Singh
Der myſterisſe Mr A des Londoner Erpreſſungs

prozeſſes

Das nkognito mit dem der Held des ſoeben
abgeſchloſſenen Londoner Erpreſſungsprozeſſes
umgeben war lüftet ſich Der
Mr von dem andauernd die Rede war und

von dem man nur wußte daß er ein indiſcher
Radſchah iſt entpuppt ſich jetzt als der Erbe einer
der reichſten und bedeutendſten indiſchen Fürſten
tümer Er iſt Rajah Sir Hari Singh der Thron
erbe Kaſchmirs und tatſächlich bereits regierender
Fürſt da der alte vierundſiebzigjährige Maha
radſchah ihm ſchon ſeit langem alle Repräſen
tationspflichten und den größten Teil der Regie
rungsgeſchäfte übertragen hat Charakteriſtiſcher

jetzt ſein V ſorgſam verborgen g al
tener Name auf das Verlangen mehrerer indiſcher
Fürſten bekannt gemacht worden die fürchteten
durch die etwa ſummariſche Bezeichnung eines
Mr A kompromittiert zu werden und in unge
rechtfertigten Verdacht zu kommen

ir Hari Singh iſt alſo eine der prominenteſten
Perſönlichkeiten Jndiens Er t im ſelben
Rang wie die Maharadſchas von Gwalier
Heiderabd und Baredag und hat das Recht auf
einen Salut von 21 Kanonenſchüſſen Nur der
Kaiſer von Jndien der Vizekönig und die Mit
glieder der rigen Königsfamilie werden mit
einem größeren lut rüßt während jeder
andere europäiſche Monarch der Jndien beſucht
nicht anders als der Maharadſchah von Kaſchmir
empfangen wird Das Reich dieſes Fürſten zählt
3 Millionen Einwohner hat eine Armee von 8000
Mann und liefert ſeinem Herrſcher ein jährliches
Einkommen von 1,2 Millionen Pfund alſo ungefähr 20 Millionen Goldmark s iſt bei 277
ſolchen immenſen Reichtum in der Tat ein
über 150 000 Pfund der unglückliche Kron
vrinz ſeinen Erpreſſern aushändigte

Der Maharadſchah iſt jest dreißig Jahre alt
und hat im vergangenen Jahre geheiratet Bei

eheimnisvolle

dieſer Heirat wurde der ganze märchenhaſfte
Prunk indiſcher Fürſtenh s ent ltet Er trug
den traditionellen Schal es äutigams in

lings nicht erwehren und ſo rief man denn die
Polizei Aber der Angetrunkene m gegen ſieſogleich eine feindliche Saſtang ein s man ihn

aus dem Grundſtück hinausführen wollte ſchlug
er wild um ſich Die Beamten mußten ihn erſt
durch Hiebe mjt dem Seitengewehr kampfunfähig
machen ehe ſie ihn überwältigen konnten Er er

Verletzungen am Kopf und am rechten Arm
uf der Polizeiwache wurde ihm ein Notverband

angelegt Der Mann wird heute von innen und
von außen Kopfſchmerzen haben

Verlängerte Verkaufszeit haben nach amtlicher
Mitteilung die Geſchäfte an den kommenden zwei
Sonntagen am 14 und 21 Dezember

Kupferdieb Ein Arbeiter an einer Ueber
landzentrale in der Umgebung von Haller auf ſeiner Arbeireſtene eine grötzece

enge Kupfer geſtohlen Er verſuchte dus
Metall in Halle zu verkaufen dabei wurde
er verhaftet

Weihnachtsmuſik Der Kirchenchor der Bar
tholomäusgemeinde zu Halle Giebichenſtein Lei
tung Studienrat Henkel veranſtaltet am Sonn
tag dem 14 Dez abends 8 Uhr in ſeiner Kirche
eine Weihnachtsmuſik Der Chor bringt Choräle
Weihnachtslieder und Motetten aus dem 15 16
und 17 Jahrhundert Als Soliſtin wirkt
Magd Schomburg mit ſie ſingt Weihnachtslieder
und Arien von J W Franck und Bach Von
Orgelwerken gelangen u a Händel Orgelkonzert
Nr 4 Dur zum V raße Der Reinertrag der
Veranſtaltung iſt zur iederbeſchaffung der
n entwendeten ſilbernen Altarleuchter be
timmt Die Kirche iſt gut geheizt

Die für Sonntag angeſetzte Morgenfeier
im Stadttheater für Julius Weismann muß
auf Sonntag den 28 Dez verlegt werden

Das Thalia Theater bringt am Sonntag
abends 8 Uhr eine Wiederholung von
Meiſterboxer

Die große Revue im C T Riebeckplatz hat
einen derartigen Anklang in allen Kreiſen der
halliſchen Bevölkerung gefunden daß ſie auch
noch für die laufende Woche auf dem Spielplan
verbleibt Die Vorſtellungen finden Wochentags
um 8 Uhr an Sonn und feſttagen außerdem
um nachm 4 Uhr ſtatt Es empfiehlt ſich den
Vorverkauf an der Theagterkaſſe zu benutzen

Kurhaus Wittekind Morgen freitag nach
mittags 4 Uhr Gr Kaffeekonzert vom Wittekind
orcheſter Abends S Uhr Geſellſchaftsabend mi
Tanz Siehe Anzeige

Schnee im Rieſengebirge
Jm Rieſengebirge iſt es Winter geworden

Jn der Nacht zum Mitiwoch hat es erheblich ge
ſchneit ſo daß der Schnee 21 Zentimeter hoch
liegt und die Ausübung des Winterſports er
möglicht Die Schlittenbahn reicht etwa bis zur
S wande herab Jm Tal liegt noch kein
Schnee

Heilung von Blindheit durch Operation
Vor längerer Zeit ging durch die Preſſe

die Nachricht daß der franzöſiſche Ophtal
mologe Dr G Bonnefon aufſehenerregende
Erfolge in der operativen Behandlung von
Blinden gemacht habe und daß es ihm ge
lungen ſei in Fällen wo die Sehkraft voll
ſtändig verloren gegangen war den Unglüg
lichen das Augenlicht wiederzuſchenken DieAkademie für Deilkunde in Paris hat ſich mit

dieſem Problem befaßt und den Bericht des
Profeſſors Bergonié angehört Dr Bonne
fon hat nun an den Direktor des Journal
des Mutilés Réformes einen Brief geſchrie
ben in dem er über ſeine Arbeit und ſeine
bisherigen Erfolge berichtet Vor einem
Jahr ſo heißt es dort habe ich in der Aka
demie für Heilkunde das Ergebnis meiner
erſten Operation veröffentlicht die ich an
einem Kriegsblinden vorgenommen habe Jch
hatte zwei Jahre lang gezögert die Verant
wortung für dieſe Veröffentlichung zu über
nehmen denn in der Medizin bedeutet die
Beobachtung eines Einzelfalles nicht viel und
geſtattet kaum allgemeine Rückſchlüſſe grund
ſätzlicher Art zu ziehen Jch wäre vielleicht
heute noch nicht zu einem Entſchluß gekom
men wenn nicht e mein Lehrer und
Freund an einem Oktobertag des Jahres
1923 mir mit einem wohlwollenden Blick der
alle Zweifel in mir beſiegte geſagt hätte

Nun kannſt Du es wagen Seitdem iſt ein
Jahr vergangen Jch lege Jhnen im folgen
den das Ergebnis unſerer gemeinſamen Ar
beit vor Wir haben im ganzen 30 Kriegs
blinde genau unterſucht und ſind bei 14
Fällen zu der Ueberzeugung gekommen daß
ein chirurgiſcher Eingriff wenn auch nicht die
Sehkraft in vollem Umfang wiederherzu
ſtellen ſo doch die Lage der Erblindeten in
bedeutendem Maße verbeſſern würde Dieſer
operative Eingriff wurde vorgenommen und
es ergab ſich folgendes Jn fünf Fällen
wurde die Sehkraft inſoweit wiederher
geſtellt als es den Operierten möglich iſt ſich
ohne Führung in der Oeffentlichkeit zu be
wegen und auch im ſtärkſten Verkehr über die
Straße zu gehen Jn vier re wurde den
Blinden die Fähigkeit gegeben veſtalt und
Farbe zu unterſcheiden Jn zwei Fällen war
die Operation nur deswegen vorgenonmen
worden um die ſtändigen Augenſchmerzen
über die die Blinden zu klagen hatten zu be
heben Die Schmerzen ſind nunmehr verſchwunden und die Sehkraft iſt wenn auch
nicht vollkommen zurückgekehrt Jn zwei
Fällen wurde den Blinden die Fähigkeit zu
rückgegeben Lichterſcheinungen wahrzuneh
men

e 4

Kaſchmir der ganz aus goldenen Fäden geſponnen
war Seine Kutſche war über und über mit
Brillanten beſät und über ſeinem Kopfe ſpannte
ſich ein ungeheurer koſtbarer Staatsſchirm aus
Der Prinz iſt Hindu obgleich dreivpiertel ſeinerUntertanen Pohorimc daten Glaubens ſind

etzt wird auch die Geſchichte ſeiner Bekannt
ſchaft mit dem famoſen Adjutanten bekannt der
der Urheber der ganzen Erpreſſungsgeſchichte war
Der Hauptmann Arthur diente am Ende des
Krieges in Jndien und beſuchte eines Tages auf
der Jagd Kaſchmir Er wurde u1 mit dem
jungen damals vierundzwanzigjährigen Thron
erben bekannt und ſchloß Freundſchaft mit ihm
Als der Radſchah ſpäter den Wunſch hegte Europa
zu beſuchen äußerte er das Verlangen Arthur
zum Begleiter und ſo wegen als Adjutanten zund die engig indiſchen Behörden will

fahrten dieſem Verlangen
Der Prozeß der jetzt gegen den in Paris feſt

enommenen Arthur in London angeſtrengt werden
oll iſt aber ohne das perſönliche Erſcheinen und

ger nis des Radſchahs unmöglich und es erhebtich die z ob der indiſche n vor dem Lon
doner Gerichtshof erſcheinen will und wird Sein
Beſuch Englands im Jahre 1919 wo er die verhäng
nisvolle Bekanntſchaft Frau Robinſons machte war
die erſte Reiſe außerhalb Jndiens Er ſollte euro

äiſche Verwaltungsmethoden kennen lernen und
ch überhaupt in Europa umſehen Er tot dies
ründlich Er reiſte mit einem ganzen Stabe vonSetretären Dienern und eingeborenen Höflingen

und zu Zeiten war ſein Haus in Curzon Street in
London ein wahres Wunder Der König und die
Königin von a empfingen ihn mehrere
Male und der Radſchah teilte alſo in etwas
pikanter Weiſe ſeine Zeit zwiſchen Beſuchen der

rau Robinſon und der engliſchen Hofgeſellſchaft
r kaufte ungeheure Maſſen von Gegenſtänden

aller Art unter anderem Rennpferde im Werte
von einer Million Goldmart die er unter ſeinen

arben in Jrland laufen ließ Der indiſche Palaſt
ir Hari Singhs in Kaſchmir iſt ein wahres

Feenreich und die Feſte die er gibt ſind wegen
ihrer Pracht berühmt

Ari
ona ſind während der letzten Mars Oppotion Temperaturmeſſungen mit einem Jn

ſtrument von unerhörter Empfindlichkeit aus
geführt worden Dieſes Jnſtrument zeigt
noch die Wärme einer Kerze auf 160 Kilome
ter Entfernung an beſitzt alſo eine Empfind
lichkeit die alle bisherigen Methoden weit
übertrifft Das Mittel aus allen am Mars
vorgenommenen Meſſungen ergab nun für
die Geſamtoberfläche des Planeten eine durch
ſchnittliche Temperatur von annähernd 9 Gr
O Die äquatoriale Zone wurde wärmer ge
funden als die Polargegenden deren Tempe
ratur unbeſtimmbar iſt Auch zu verſchiedenen
Tageszeiten zeigt dieſelbe Gegend verſchiv
dene Temperaturen morgens iſt es kühler
als nachmittags Desgleichen nimmt die
Temperatur auf der uns jetzt zugekehrrenſüdlichen Halbkugel die wir zurzeit eſonſetg

gut beobachten können mit dem Fortſchrelten
der Jahreszeiten allmählich zu Alles iſt
demnach genau wie es ein Beobachter aus
dem Himmelsraum auf der Erde finden
würde

Die Auktion der Frankenthal Porzellane der

Mannheimer Sammlung Wurz die in Berlin
unter ſtarker BVeteiligung von Muſeums und
Sammlerkreiſen begonnen hat iſt ſeit Jahren die

erſte bedeutende Porzellanverſteigerung in Berlin

Unter den erſten Preiſen die man erzielte ſind

zu nennen 3900 M für die Konzertgruppe Das
Gehör von Johann Friedrich Lyck 3850 M für
zwei Figuren Dame mit Vogelkäfig und Ka
valier mit Vögelchen im Hut 3250 M für die
Gruppe Das Gefühl Von den übrigen Preiſen
wird noch zu ſprechen ſein

Notwendigkeit nEingriffs erwieſen der demnächſt vorgenvm

l

Jn den letzten drei Fällen hat ſich die

Die Temperatur auf dem Mars Auf dem
LowellObſervatorium zu Flagſtaff

Heubner

Albert Lan

Demetrius oder

eines zweiten chirurgiſchen

men werden ſoll Dieſes ſind die vorläufi
gen Erfolge die erzielt werden konnten und
die ermutigend genug ſind um Hoffnungen
daran zu knüpfen Man darf damit rechnen
daß die augenärztliche Wiſſenſchaft auf den
gewonnenen Erkenntniſien aufbauen und die
Heilung der Erblindungen weiter vervoll
kommnen wird

V
Ciitteungen don Vereinen aſw werden ogter 0leſer Rubrſtk zum

en Preiſ von 50 Goldofa für Cie Feile aufgenommen

Deutſchnationaler HandlungsgehilfenVerband
Die ordentliche DezemberMitgliederverſammlung
findet in Form einer internen Weihnachtsfeier
im Evang Vereinshaus Mittelſtraße 14 15
ſtatt Alle Mitglieder mit ihren Damen ſind herz
lichſt eingeladen

Stahlhelm Ortsgruppe Halle Unſere nächſte
Verſammlung findet morgen Freitag den
12 Dezember abends 8 Uhr im Deutſchen Ge
ſellſchaftshaus Leipziger Straße 63 ſtatt Es
ſpricht Studienrat Braune Schleuſingen

Volksbühne Spieltage Barbier von Bag
dad Sonnabend 13 Dezbr Zigeuner
baron Montag 15 Dez Für die Film
abende am 11 und 12 Dez 8 Uhr im Thalia
theater ſind noch einige Karten am Saaleingange
zu haben

Rundöfunkprogramm

FreitagWiriſchajtsrundfunt 12 00 Uhr 00 Uhr 6,00
Uhr Unterhaltungsrundfunk 12 00 Uhr Mit
tagsmuſik 00 Uhr Vörſen und Preſſebericht

30 00 Uhr Konzert der Hauskapelle 615
45 Uhr Beyerſtunde und Vortrag von Frau

v Bomsdoriff Leibing Die Herren derSchöpfung 30 00 Uhr Vortrag Hofrar
Hildebrand Häusliche Kunſtyflege 15 Uhr
Der Freiſchütz von Carl Maria von Webor
Dirigent Kapellmeiſter Alfred Szendrei Aggthe
Eva Graf ehemal Mitglied der Leipziger Oper
Aennchen Eudrun Lindberg Max Kurt
Wanger Berlin Das Leipziger Sinfonle
orcheſter Einleitende Worte mit verbindenden
Texterläuterungen von Muſikſchriftſteller Ernſt
Smigelski 10 00 Uhr RundfunkKleinkunſt Bis
zum 12 De ember nachmittags 4 Uhr der Mirasg
für den Blitzdichter entweder ein humoriſtiſches
Hauptwort oder ein Zitat eines bekannten Dich
ters oder den Wahlſpruch eines berühmten
Mannes einſenden Anſchließend etwa 30 Uhr
Pre ebericht und Sportfunkdienſt

Kigen und Verlhag Saale geitungs GeſellchaftDruck Ous Hendei Geſellſchaft m d H
Halle a d S Verantwortlich für den redaktionellen
Teil Dr Erich Krüger Halle a d S für den
Anzeigenteil Fr Brettger Halle a d S Sprech
ſtunde der r Wochentäglich nur von 9 bis
10 Uhr Für Aufbewahrung unverlangter Manuſkripta

wird keinerlei Gewähr übernommen

die un m eun cnen un Cene

Stadttheater Donnerstag 728 Uhr Bar
bier von Bagdad Freitag Medea Sonn
abend Barbier von Bagdad Am Sonntag
nachm 3 Uhr Peterchens Mondfahrt
abends 8 Uhr Cavalleria und Bajazzo
Montag Zigeunerbaron

Keue Bücher
Brandung Von Guſtav W Eberlein

Guſtav W Eberlein iſt den Leſern unſerer
r durch ſeine glänzenden römiſchen

childerungen bekannt die ganz anders als
emeinhin ein Feuilleton die Seele der

ndſchaft den Duft der Umgebung ven
inneren Sinn des Bilderbuches Welt erfaſſen
und feſthalten Als Lyriker hat er nun in
Brandung das Beſte geſammelt was ſein

ungewöhnliches Talent bisher geſchaffen hat
Modern in der Form und dennoch nirgends
übertrieben zeigt ſich das ſtark Maleriſche
dieſer Verskunſt in jenen Gedichten die See

re mit zarteſter Hand nachtaſtend
in Worte und Melos umzuſetzen immer leuch
tet das Farbige das mit dem inneren Auge
Geſehene in ſchöner Klarheit und Eindrucks
kraft Dazu geſellt ſich die Muſikalität des
en n Lyrikers die jedes einzelne Werk
chon mit einer geheimen Singweiſe aus
tattet

Katarina Botsky Schafe auf dunleln Weiden Novel
len Umſchlag und e rpng von FritzPreis geheftet 3 Golbmark in Leinen ge
bunden 5 Goldmark Verlag von Albert Langen in
München Eine ganz eigenartige Begabung beſitzt
Katarina Botsky die nach drei ſtarken Romanen nun
einen Novellenband auf dunkeln Weiden bei
3 en erſcheinen läßt Dunkle triebhafte Weſen
ſind es wie ſchon der Titel andeutet deren Schickſale
ſie uns Erlebnis werden läßt ſei es nun ein acmer
alter Narr von bankerottem Pavpierhändler ein eifer
ſüchtiges Fabrikmädchen eine dumpf animaliſche
litauiſche Amme der angſtgeſchüttelte blaſſe enſohn

der Tut der junge Phargone

des mit

r Deutſ

den 12 Dezember 1924
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